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SZYNTROT subst. m., ab 1643; ‘wahrscheinlich eine Zündrute’ –
‘prawdop. lont prochowy’: [hapax] 1643 UffDekArch 1 3, Sp17 Szufli,
Stęplow, kożuchow, y Szyntrotow, ile potrzeba. – L (zan.), Sw (stp.). �
Etym: nhd. Zündrute subst. f., ‘das Werkzeug zum Abfeuern der Geschütze,
eine Stange, an deren Spitze eine glühende Lunte angebracht war’, Gri. ❖

Das Wort steht sowohl bei Linde als auch im Sp17 ohne Bedeutungsangabe,
mit Fragezeichen. Brückner Se (s.v.) schlägt als Etymologie, und damit
als Bedeutung, nhd. Zündrute vor. Ein nhd. ∗Schienenrute,
∗Schien(en)draht ist bei Grimm nicht gebucht. Uff〚ano Diego〛 Dek〚an〛
Arch〚elia〛, Sp17 ist ein Werk über Artillerie, der Beleg eine Aufzählung von
unterschiedlichen Gegenständen, die mit dem Artilleriewesen zu tun haben:
Schaufeln, Stempel, Pelzjacken(!) und szyntroty.
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